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Aus dem Gemeinderat berichtet 

TECHNISCHER 
AUSSCHUSS

13. Sitzung am 03.02.2011 

Baumschutzsatzung
Der Technische Ausschuss hebt den 
Beschluss vom 04.11.2010 betr. Emp-
fehlung an den Gemeinderat zur Auf-
hebung der Baumschutzsatzung auf. 
Nach Vorliegen der Mustersatzung 
wird über die Anpassung der Baum-
schutzsatzung beraten und entschie-
den werden.
(8 Ja-Stimmen – einstimmig)

Bauanträge
Der Technische Ausschuss erteilt das 
gemeindliche Einvernehmen zur Er-
richtung einer Doppelgarage auf dem 
Grundstück Grenzstraße 19.
(7 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)

Der Technische Ausschuss erteilt das 
gemeindliche Einvernehmen zur Er-
richtung eines Wohnhausanbaues auf 
dem Grundstück Wassergrundstraße 
1 a.
(8 Ja-Stimmen – einstimmig)

Stellungnahmen zu B-Plänen
Der Technische Ausschuss erteilt 
das gemeindliche Einvernehmen zum 
Antrag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 
BauGB für die Errichtung einer Monta-
gehalle mit Entwicklungszentrum auf 
dem Grundstück Brunnenstraße 3.
(8 Ja-Stimmen – einstimmig)

Der Technische Ausschuss stimmt 
dem Bebauungsplan mit integriertem 
Grünordnungsplan „Bahnhofstraße“ 
der Gemeinde Sohland a. d. Spree zu. 
Die Belange der Gemeinde Oppach 
werden nicht berührt.
(8 Ja-Stimmen – einstimmig)

Informationen
Die Anwesenden wurden vom Bürger-
meister u. a. über den aktuellen Stand der 
laufenden und geplanten Baumaßnahmen 
im Ortsgebiet sowie über das im Landkreis 
geplante Prozedere zur Verteilung der 
Investitionspauschale informiert.

GEMEINDERAT
26. Sitzung am 24.02.2011 

Jahresbericht 2010 Haus des 
Gastes „Schützenhaus“
In Vertretung für Frau Paul erstattete Frau 
Natschke als zuständige Amtsleiterin den 
Jahresbericht über die im Jahr 2010 im 
Haus des Gastes stattgefundenen Veran-
staltungen. Außerdem wurde ein Ausblick 
auf das Jahr 2011 gegeben.

Abrechnungsbeschluss Baumaß-
nahme Straße der Jugend
Der Gemeinderat nimmt die Schluss-
abrechnung der Maßnahme „Grund-
hafter Straßenausbau mit einseitigem 
Fußweg und Straßenbeleuchtung 
Straße der Jugend“ zur Kenntnis.
(13 Ja-Stimmen – einstimmig)

Auftragsvergabe 
Örtliche Prüfung
Die Gemeinde Oppach bedient sich 
gemäß § 103 Abs. 1 Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen zur 
örtlichen Prüfung in den Jahren 2011 – 
2013 (Jahresrechnungen 2010 – 2012) 
der Liska Treuhand GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft, Dresden.
(12 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)

Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat beschließt, das Flur-
stück 1361 der Gemarkung Oppach in 

der Größe von 540 m² zu einem Preis 
von 5.200,-- € an Frau Silvia Böhme, 
wohnhaft in Oppach, zu verkaufen.
(10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 
2 Stimmenthaltungen)

Der Gemeinderat beschließt, dass die 
Zuständigkeit für die Gestaltung der 
Nutzungsentgelte für kommunale Ga-
ragengrundstücke gemäß Hauptsat-
zung mit sofortiger Wirkung auf den 
Bürgermeister übertragen wird. Zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt erachtet der 
Gemeinderat eine Anhebung des Nut-
zungsentgeltes auf 70 € pro Jahr für 
angemessen. 
(10 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung, 
2 Gemeinderäte nahmen wegen Befan-
genheit nicht an der Abstimmung teil)

Informationen
Die Anwesenden wurden vom Bürger-
meister u. a. über die Ergebnisse der 
Beratung der Bürgermeister der Fünf-
gemeinde vom 28.01.2011 informiert. 
Wichtig ist der Hinweis, dass das 10. Jüt-
telsbergtreffen nicht wie in den Vorjahren 
üblich am Pfingstsonnabend, sondern 
am Pfingstsonntag, dem 12.06.2011, 
stattfi nden wird. Außerdem wurde im Ge-
meinderat die Informationsveranstaltung 
des AZV „Obere Spree“ vom 31.01.2011 
ausgewertet. Übereinstimmung bestand 
darin, dass diese Veranstaltung als sehr 
interessant und aufschlussreich einge-
schätzt wurde und durchaus wiederholt 
werden sollte.  

Redaktionsschluss 
Amtsblatt April 2011:  

28.03.2011
Später eingehende Beiträge können 
keine Berücksichtigung mehr fi nden.
Voraussichtlicher Erscheinungstag: 

07.04.2011
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HINWEISE

Die in den öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats und der Ausschüsse 
behandelten Beschlüsse und Vorlagen 
in vollem Wortlaut sowie alle Protokolle 
der öffentlichen Rats- und Ausschusssit-
zungen (soweit bereits bestätigt) können 
während der Sprechzeiten im Sekretariat 
der Gemeindeverwaltung Oppach einge-
sehen werden.

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats Oppach fi ndet am

24. März 2011
im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn dieser Sitzung 
ist um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, an den 
öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats 
und seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen 
Sitzungen des Gemeinderats und seiner 
Ausschüsse werden in der Regel ab dem 
Freitag vor der jeweiligen Sitzung an 
den offi ziellen Bekanntmachungstafeln 
der Gemeinde durch Aushang ortsüblich 
bekannt gemacht.

Darüber hinaus werden die Tagesord-
nungen der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats und seiner Ausschüsse 
auch im Internet unter „www.oppach.de“ 
bekannt gegeben.

Stefan Hornig, Bürgermeister

Abfuhrtermine
Blaue Tonne
Freitag, 
18. März 2011, 

Gelbe Tonne
Montag, 
21. März 2011

Wohnungsangebote

Vermieten in Oppach sanierte 4-Raum-
Wohnung (66 m²) und in Beiersdorf 
1-Raum-Wohnung (26 m²).

Interessenten können sich im Rathaus 
Oppach, Zimmer 1.1 bei  Frau Heinrich 
(Tel.: 035872/383-26) melden.

A U F R U F
Die AG Marketing 
plant, im Rahmen 
der Festlichkei-
ten zur 675-Jahr-
Feier einen Ka-
lender für das 
Jahr 2012 mit dem Arbeitstitel „Oppacher 
Impressionen“ herauszugeben. 

Hierfür ist Ihre Unterstützung gefragt!

Gesucht werden aussagekräftige Fotos 
über unseren Heimatort Oppach. Neben 
Natur-, Landschafts- und Ortsansichten 
sind auch „lebendige“ Schnappschüsse 
mit Personen willkommen.

Bitte reichen Sie ihre Fotos bis spätes-
tens 31.03.2011 im Rathaus ein – vor-
zugsweise in digitaler Form auf einem 
geeigneten Datenträger (CD oder DVD). 
Die Bilder sollten eine minimale Aufl ö-
sung von mind. 300 dpi bzw. ca. 3 MB 
haben.

Sie können uns Ihre Fotos auch direkt 
per E-Mail-Anhang zusenden an: paul.
rathaus@oppach.de.

Mit der Übergabe bzw. Zusendung an die 
Gemeindeverwaltung stellen Sie uns das 
Bildmaterial kostenlos und mit allen Rech-
ten zur Verfügung und erklären Ihr Einver-
ständnis, dass es durch die Gemeinde für 
die Veröffentlichung im Kalender und ggf. 
anderen Medien verwendet werden darf.

Angeboten werden:
Im Rathaus (Kasse) und im Haus des Gas-
tes „Schützenhaus“ sind Autoaufkleber 
(weiß und transparent) mit dem Logo der 
675-Jahr-Feier in limitierter Aufl age zum 
Preis von 3,00 € erhältlich.

Ebenso erhältlich ist natürlich auch wei-
terhin das Buch „Oppacher Erinnerun-
gen“ zum Preis von 14,90 €.

Freiwillige Feuerwehr 
Oppach
Unsere nächsten Dienste:

12.03.2011
Festsitzung zum 125-jährigem Jubiläum 
der FFw Uhingen im Uditorium der Stadt 
Uhingen ® Teilnahme einer Abordnung 
der FFw Oppach unter Leitung von Ka-
merad Peter Kunze

18.03.2011 _____ 19.00 Uhr
Atemschutz 
verantwortl.: Kamerad Daniel Hempel

01.04.2011 ____ 19.00 Uhr
Jahreshauptappell - verantwortl.: Kame-
rad Uwe Zimmermann

05.04.2011 ____ 19.00 Uhr 
Feuerwehrausschuss

DIENSTE DER JUGENDFEUERWEHR:

18.03.2011, _____ 17.00 Uhr
Verkehrsteilnehmerschulung

25.03.2011 _____ 17.00 Uhr
Training Dreikampf

Veranstaltungen im 
Schützenhaus

Haus des Gastes 
Diavortrag

Unter dem Titel „Abenteuer in Eis und 
Schnee und auf dem Meer“ lädt Herr 
Klaus Männel am 16.03.2011 ab 19.30 
Uhr in den großen Saal ein.

Mit Skiern und Pulka durch Lappland
Mit Skiern auf der Troll-Loipe und durch 
die Hardanger Vidda
Mit dem Faltboot über die Ostsee
Zu Fuß auf die Bernina und Piz Palü

Der Eintrittspreis beträgt 2,-- €.

Blutspende
Die nächste Blutspendeaktion des DRK 
findet statt am 18.03.2011, 15.00 Uhr 
bis18.30 Uhr.

Themenabend
Am 24.03.2011 fi ndet um 19.00 Uhr ein 
von der Kindertagesstätte „Pfi ffi kus“ or-
ganisierter Themenabend mit Frau Dr. 
Schmidt statt.
Thema: „Wie funktioniert lernen“
Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den. Bitte in der Kita anmelden.

Kegelabend
Möchten Sie wieder einmal einen schönen 
Kegelabend verleben? Dann sprechen Sie 
uns an. Wir beraten Sie 
gern zu freien Terminen 
und Nutzungsmöglich-
keiten unserer Räume.
Eine mit Geschirr aus-
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gestattete Küchenzeile bereichert das 
Angebot. Auch für Feiern wird der Raum 
wegen seiner angemessenen Mietkon-
ditionen und guten Ausstattung gern 
genutzt.
Für Dauerkegelgruppen, die die Bahn für 
mindestens 1 Jahr jeweils mindestens ein-
mal monatlich von Montag bis Donnerstag 
benutzen, gibt es 10 % Rabatt auf den 
Nutzungspreis.

Unsere Winteröffnungszeiten (bis April):
Dienstag 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag 13.00 Uhr – 16.00 Uhr

Kontaktdaten:
Annett Paul und Sylvia Mastalir
Haus des Gastes „Schützenhaus“
August-Bebel-Straße 53
02736 Oppach
Tel.: 035872/32054
E-Mail: Tourist-Oppach@t-online.de

BlutspendeBlutspende
Liebe Einwohner der Gemeinde Oppach 
und Nachbargemeinden,
am Freitag, dem 

18. März 2011, 15.00 - 18.30 Uhr
fi ndet im Haus des Gastes „Schützen-
haus“ in Oppach die nächste geplante 
DRK-Blutspendenaktion statt.

Wer Patienten in den Krankenhäusern 
des ehemaligen Landkreises Löbau-Zittau 
helfen möchte, kann dies auf jedem DRK-
Blutspendetermin tun.

Wir nehmen auf Wunsch Stammzell-Typi-
sierungen für Leukämie Patienten vor.

DANKE für Ihre Hilfsbereitschaft!

Mitteilung der 
Jagdgenossen-
schaft Oppach

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft 
Oppach lädt alle Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft zur diesjährigen Vollver-
sammlung ein.

Die Versammlung fi ndet statt am Diens-
tag, dem 05.04.2011 um 19.00 Uhr 
im Gasthof „Heiterer Blick“.

Tagesordnung:
1 Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 

2009/10
2 Kassenbericht
3 Bericht der Jäger zur Jagddurchfüh-

rung

4 Anfragen und Verschiedenes
5 Beschlussfassung
H. Wünsche, Vorsitzender des Vorstan-
des der Jagdgenossenschaft Oppach

Anmerkung: 
Von Rechts wegen sind all diejenigen 
Bürgerinnen und Bürger Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Oppach, die im 
Besitz von bejagbaren Grundstücken 
auf der Flur der Gemeinde Oppach sind, 
welche nicht zu einem selbstständigen 
Eigenjagdbezirk gehören.

Pfiffikus-News
Bei uns in der Kita wird ständig ge-
werkelt. So entsteht aus dem ehemali-
gen Krippenschlafraum ein kuscheliger 
„Raum der Stille“ für unsere Kinder 
– mit Ecken, die zum Träumen einladen, 
mit tollen Lichteffekten, mit Matten zum 
Entspannen, Kuscheln und zum Musik 
und Märchen anhören.

Ganz stolz können wir jetzt auch unsere 
neuen Sanitäreinheiten für das Personal 
und eine Dusche für den Kindergarten 
präsentieren – eine ganz wichtige Errun-
genschaft, die sehr notwendig war. 

Unsere Vorschulgruppe war mit einem 
Geburtstagsständchen für eine Jubilarin 
wieder im Altenheim präsent. Es bereitet 
den Kindern Freude, ihr Liedgut vorzutra-
gen. Die Hortkinder spielten im Altenheim 
die Vogelhochzeit vor und brachten damit 
eine beliebte Abwechslung in den Alltag 
der Heimbewohner. Allen Beteiligten gilt 
unser Dank!

Unser schön geschmück-
tes Haus deutet schon 
darauf hin, denn natürlich 
feiern wir auch Fasching! 
Für dieses Fest sind einige tolle Events 
geplant: angefangen bei einer Kinderbar 
über sportliche Aktivitäten bis zum Vor-
stellen der Kostüme und vieles andere 
mehr. Wer fl eißig war, der soll auch fei-
ern!

Die Vorbereitung unseres Frühlingsfes-
tes mit einem „Tag der offenen Tür“ 
wirft ebenfalls ihre Schatten voraus und 
sollte bei allen Oppacher Bürgern schon 
fest im Terminkalender vorgemerkt wer-
den. Am 30.04.2011 wollen wir gemein-
sam mit den Schaustellern des Rummels 
sowie vielen anderen Vereinen und Insti-
tutionen ein tolles Fest feiern. Wir wollen 
unsere Kita im schönen neuen Gewand 
präsentieren und damit allen Danke sa-
gen die uns auf diesem Weg unterstützt 
haben und es auch weiterhin tun wollen.

Aus unserem Hortleben
Unser aktuelles Projekt beschäftigt sich 
mit dem Thema „Zeit“. 
Auch in den Winterferien befanden wir uns 
auf Zeitreise. Bei Spaß und Spiel in der 
Turnhalle trugen die Kinder kleine Wett-
kämpfe aus. Hier ermittelten wir unsere 
schnellsten Hortsportler. 
In der Sohlander Sternwarte erfuhren die 
Kinder, dass eine Million Jahre für das 
Universum ein kleiner Zeitraum ist.
In der 2. Ferienwoche beschäftigten wir 
uns mit der Ritterzeit. Nach einem zünfti-
gen Frühstück mit „Armen Rittern“ gingen 
wir gestärkt in die ritterliche Abenteuerzeit-
reise. Diese verschlug uns nach Bautzen, 
wo wir in der Kinder- und Jugendbibliothek 
eine spannende Rittergeschichte hörten 
und Wissenswertes über Bautzens alte 
Wehranlagen erfuhren. 
Ein besonderer Höhepunkt der 2. Ferien-
woche war die Falknershow aus Techritz. 
Schon zu Ritterzeiten wurden Falken 
abgerichtet. Dies und noch viel mehr war 
Inhalt der spannenden Veranstaltung. 
Beim Schattentheater und beim Hexen-
basteln mit dem Frauenring verging die 
Zeit wie im Fluge. 

(Fotoimpressionen auf Seite 5)

Leider ist die schöne Ferienzeit nun zu 
Ende. Wir gehen erholt ins 2. Schul-
halbjahr und freuen uns schon auf die 
Faschingsparty und auf weitere interes-
sante Erlebnisse auf unserer Zeitreise.

Wir werden aktiv bei der 675-Jahr-
Feier Oppachs mitwirken!
WER  KANN  HELFEN?
Wir benötigen leihweise alte Ranzen, 
Jungpionierkleidung, einen DDR-Pup-
penwagen mit Sichtfenster, einen kleinen 
Leiterwagen (alt) und einen moderneren 
Pollerwagen.

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf: Tel. 
035872/41819
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Das Oppacher Hortteam

Noch ein Hinweis für unsere Eltern 
und Großeltern:
Am 24.03.2011 findet  im 
Haus des Gastes „Schüt-
zenhaus“ Oppach ein The-
menelternabend statt. Frau 
Dr. Schmidt spricht zum Thema „Wie 
funktioniert Lernen – Ursachen von 
Lernproblemen erkennen und durch 
geeignete Angebote minimieren“ und 
wird wichtige Anregungen geben.
Alle Eltern und Großeltern sind herzlich 
eingeladen. 
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Wegen der begrenzten Platzanzahl zum Themenelternabend im Haus des Gastes bitten wir um vorherige verbindliche Anmeldung 
in der Kindertagesstätte. 

15 .  Kindersachenbörse in  Oppach15 .  Kindersachenbörse in  Oppach
Am Sonnabend, dem 2. April 2011, fi ndet in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Haus des Gastes 

„Schützenhaus“ die 15. Kindersachenbörse statt.

Wir nehmen von jedem Teilnehmer ma-
ximal 1 Bananenkiste mit Bekleidung 
und 1 Bananenkiste mit zusammen 
maximal 4 Paar Schuhen und Spielsa-
chen an.

Wie bisher nehmen wir Ihre abgelegte 
Frühjahrs- und Sommerkinderbekleidung 
(welche nicht älter als 5 Jahre ist), Um-
standsmode, Schuhe (bitte nur in gutem 
Zustand!), Kinderwagen, Autositze (nur 
mit gültiger EU-Norm), Laufgitter, Stühl-
chen, Badevorrichtungen, Bobbycars und 
andere Fahrzeuge, Bücher, Spielsachen 
usw. entgegen. Unterwäsche, Body´s und 
Socken nur noch im 3er oder 5er Pack.

Wir bitten alle „Verkäufer“ darum, nur sau-
bere, intakte und gut ausgepreiste Sachen 
(ohne Tacker- oder Stecknadeln) abzu-
geben. Dafür vielen Dank! Kaputte oder 

verfärbte Bekleidung wird nicht ausgelegt! 
Aus Sicherheitsgründen empfehlen wir die 
Auspreisung mit Kabelbindern.

Die Kundennummernvergabe erfolgt 
nur am 15.03.2011 bei
Andrea Kunze  035872/40646 
 (17.00 Uhr – 19.00 Uhr)
Bianka Kuhne  035872/21602 
 (09.00 Uhr – 10.00 Uhr)
Diana Schäfer  0152/01591065 
 (09.00 Uhr – 10.00 Uhr)

Bitte Bankverbindung für Auszahlung 
angeben.

Es werden aus Platzgründen nur 80 
Nummern vergeben. Jede/r Teilnehmer/
in (auch bei bereits vorhandener Kunden-
nummer) muss sich anmelden.

Annahme der größenweise vorsortierten 
Sachen erfolgt:
am Donnerstag, 31.03.2011, 
 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
am Freitag, 01.04.2011, 
 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Die Rückgabe der nicht verkauften Sa-
chen erfolgt
am Sonnabend, 02.04.2011, 
 17.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 

Nicht abgeholte oder nicht mehr zuorden-
bare Sachen werden gespendet.

Wir hoffen wieder auf regen Zuspruch 
und danken hiermit den vielen Helfern, 
ohne die es keine Kindersachenbörse 
geben würde!
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Als Auszeichnung: 
eine Fahrt nach Berlin 

zum Bundestag

Einige Schüler der Pestalozzischu-
le Neusalza-Spremberg durften am 
26.01.2011 den Bundestag in Berlin 
besuchen. Der Tag begann 6.30 Uhr in 
Löbau. Nach Ankunft in Berlin erkunde-
ten die Schüler den Reichstag. Dort wur-
den sie von Herrn Michael Kretschmer, 
unserem Bundestagsabgeordneten aus 
Görlitz, betreut. Er führte sie durch das 
Parlament und berichtete dabei über sein 
Leben und seine Arbeit. 

Am Nachmittag hatten die Jugendlichen 
die Möglichkeit, eine Ausstellung der be-
sonderen Art zu erleben. Medizintechnik 
der neusten Generation durfte ausprobiert 
und getestet werden. Wie es sich anfühlt, 
eine künstliche Hand zu haben oder im 
Rollstuhl sitzen zu müssen, wurde auf 
anschauliche Weise erläutert. 

Gegen 21.00 Uhr brachte uns das Bus-
unternehmen zurück nach Löbau. Unser 
Dank für die rundum gelungene Reise 
gilt Herrn Herwig, Leiter des medienpäd-
agogischen Zentrums Löbau, Frau Knoth, 
die uns begleitete und dem Busfahrer von 
„Schmetterling Reisen“. 

Anna Riedel und Laura Knüpfer, Kl.8b

Siegerin beim Kreisent-
scheid des Vorlesewettbe-
werbes 2010/2011

Am 09.02.2011 fand in der Bibliothek in 
Großschönau der Kreisentscheid des 
Vorlesewettbewerbes der 6. Klassen des 
Deutschen Buchhandels statt.

Paula Lehmann, Klasse 6 a, vertrat unse-
re Schule dort als Schulsiegerin unserer 
6. Klassen und 
musste dabei 
g e g e n  d i e 
Schu ls ieger 
von fünf weite-
ren Mittelschu-
len antreten. 
Alle Teilnehmer 
mussten eine 
Textstelle aus 
einem selbst 
ausgewählten 
Buch vortragen 

und danach noch eine Stelle aus einem 
ihnen unbekannten vorlesen.

Paula las aus dem Buch „Wiedersehen mit 
Herrn Bello“ von Paul Maar. Herr Bello ist 
ein ganz besonderer Hund: Nach der Ein-
nahme eines blauen Elixiers verwandelt er 
sich in einen Menschen und kann plötzlich 
sprechen. Diese Verwandlung geht dabei 
so schnell, dass statt dem Hund Bello 
plötzlich ein nackter Mann da steht, ohne 
Fell, und friert. Das führt natürlich zu 
ziemlich lustigen Situationen.

Paula konnte beim Vorlesen ihrer Textstel-
le die Jury überzeugen und gewann damit 
den Kreisausscheid. 

Herzlichen Glückwunsch, liebe Paula, und 
viel Erfolg für die nächste Runde!

Claudia Israel, Deutschlehrerin

Die besten Informatiker 
der Schule 

Im Dezember 2010 waren unsere Schü-
lerinnen und Schüler aufgerufen, den 
besten Informatiker in den verschiedenen 
Altersklassen zu ermitteln. 
Ein Mädchen und neun Jungen stellten 
sich den anspruchsvollen theoretischen 

und praktischen Aufgaben des Säch-
sischen Informatik-Wettbewerbes der 
Stufe 1. 

Und hier sind die Sieger:                                                                                                                       
v.l.n.r.:  Martin Grosche,  Kl.   6 
 Benjamin Sprotte,  Kl. 10
 Alexander Israel,  Kl.   7
Benjamin Sprotte wird die Schule bei 
der Stufe 2 des Informatikwettbewerbes 
vertreten.
Herzlichen Glückwunsch!

M. Krömer, Informatiklehrer

DFR ”Oberlausitz” e. V. – Oppach

Alle Interessenten sind zu nachfolgenden 
Veranstaltungen herzlichst eingeladen:

Jeden Montag  15.00 Uhr
Seniorengymnastik im Altenpfl egeheim 
„Haus Sonnenblick“ in  Oppach

Dienstag 08.03. 09.30 Uhr
Basteln im Altenpfl egeheim „Haus Son-
nenblick“ in Oppach

Mittwoch 09.03. 14.30 Uhr
Seniorencafe im Rathaussaal der Ge-
meinde: „Funkenkinder zu Besuch“

Dienstag 22.03. 09.30 Uhr
Spiele im Altenpfl egeheim „Haus Son-
nenblick“ in Oppach

Mittwoch 23.03. 14.30 - 15.30 Uhr
Seniorensport - Rathaussaal Gemeinde

VORSCHAU APRIL 2011

Dienstag 05.04. 9.30 Uhr
Basteln im Altenpfl egeheim „Haus Son-
nenblick“ in Oppach

Donnerstag  07.04. 13.30 Uhr
Kreativzirkel in der Straße der Freund-
schaft 6

Achtung! Seit März fi ndet der 
Kreativzirkel immer am 1. Donnerstag 

im Monat statt.

Telefon und Fax: 035872/33425
frauenring-dfr-oberlausitz@arcor.de

Buchlesung 
mit Annelies Schulz
Der Dorfclub Taubenheim lädt unter 
dem Titel „Literarische Plaudereien 
bei Kaffee und Kuchen“ am Sonn-
abend, dem 12.03.2011, zu einem 
Nachmittag mit der bekannten Auto-
rin Annelies Schulz in die Bergbaude 
„Am Zimmerbeil“ ein. 
Beginn ist 15.00 Uhr. Eintritt: 2,-- € 

Seite 6 7. März 2011 Amtsblatt der Gemeinde Oppach



Unsere Jubilare:
Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und 
Wohlergehen, wünschen wir unseren Jubilaren
am
09.03. Annelis Lautenbach zum 89.
10.03. Dieter Meier zum 77.
12.03. Bernd Gutsche zum 72.
12.03. Jutta Jährig zum 77.
13.03. Christa Herrmann zum 75.
15.03. Helmut Hengst zum 80.
15.03. Gertraud Richter zum 80.
18.03. Günter Paul zum 72.
20.03. Hartmut Kuhnt zum 73.
20.03. Johanna Schuppan zum 71.
22.03. Siegfried Schneider zum 70.
22.03. Gudrun Wächtler zum 71.
24.03. Peter Bräntner zum 72.
24.03. Ilse Domschke zum 87.
24.03. Ruth Pursche zum 87.
24.03. Johanna Schöne zum 75.
25.03. Annemarie Hempel zum 91.
25.03. Liesa Stütz zum 73.
26.03. Hanni Förster zum 85.
26.03. Joachim Hölzel zum 79.
26.03. Eberhard Pöhlmann zum 78.
27.03. Gerhard Helm zum 74.
29.03. Siegfried Küchler zum 72.
29.03. Mechthild Nanzig zum 72.
30.03. Heribert Kade zum 74.
30.03. Ursula Reußner zum 77.
31.03. Anneliese Israel zum 93.
03.04. Werner Hempel zum 73.
03.04. Christa Kutschke zum 72.
03.04. Rudolf Wenzel zum 73.
06.04. Christa Nufer zum 73.

sowie unseren Heimbewohnerinnen:
13.03. Rosa Krpata zum 87.
24.03. Liane Winkler zum 91.
27.03. Christa Wilhelm zum 84.
29.03. Regina Wendler zum 87.
                          Geburtstag

Der Oppacher Narrenbund 
e. V. informiert!
Liebe Oppacher Narren und Närrinnen,
Nachtwäsche(…), Kinderfasching und 
Mottofasching: drei wieder wunderschöne 
Veranstaltungen sind im Februar im wahrs-
ten Sinne des Wortes „über die Bühne“ 
gegangen. 

Los ging es mit dem Nachtwäsche(…) am 5. 
Februar – wir dürfen nicht mehr „Ball“ sch-
reiben, sonst schlägt der Fiskus mit höheren 

Abgaben zu… welch ein Unsinn! Nichts desto Trotz - es war ein 
toller Abend und wir glauben, auch wieder ein ansprechendes 
Programm geboten zu haben. Die Zeitreise mit dem ONB zu den 
Urmenschen, den Galliern, zur Deutschen Kochshow, Erichs 
Ausreisebüro und der türkischen Bürgermeisterin von Oppach, 
hat wohl bei vielen die Lachmuskeln stra-
paziert.  Ein Dankeschön an Sandy und 
Thomas, die sich spontan entschieden 
haben, uns als neues Prinzenpaar durch 
diese Saison zu begleiten.

Am 20. Februar durfte der ONB wie jedes Jahr viele Kinder mit 
ihren Eltern im HdG zum Kinderfasching begrüßen, der dieses 
Jahr neue Rekordbesucherzahlen zu verzeichnen hatte. Aller-
dings hatten wir nicht mit diesem Ansturm gerechnet und unsere 
Hot-Dog-Reserven gingen vorzeitig zu Ende – Entschuldigung! 
Aber es gab ja auch von unseren Mitgliedern selbstgebackenen 
Kuchen und Zuckerwatte. Durch ein buntes Programm führte 
die Flairdiskothek. Dabei gab es verschiedene Spiele und Tänze 
mit unseren Funkengarden. So verging eine Zeit voller Spaß 
wie im Flug. 

Unser Mottofasching am 26. Februar ist ebenfalls eine wieder 
sehr gut besuchte Veranstaltung mit wunderschönen und aufwen-
digen Kostümen geworden, wobei wir speziell über die Vielzahl 
der Kostüme sehr erfreut waren. Im Vorfeld zum Programm gab 

es eine Taufe für 
unsere zwei neuen 
Mitglieder im Elfer-
rat: Peter und Tino. 
Ein, zumindest für 
die Zuschauer, lus-
tiges Spektakel.

Während des närrischen Treibens wurden die besten Kostüme 
prämiert, keine leichte Wahl bei der Vielfalt. Vielen Dank an die 
Sponsoren Opel Autohaus Hohlfeld Sohland, Honda Autohaus 
Roscher Bautzen, Reisebüro Am Markt Sohland und Bügel & 
Wäscheservice Kutsche.
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Mehr Bilder sehen Sie in der Galerie 
auf unserer Homepage 

„www.onb-ev.de“.

Freud und Leid liegen nah bei einan-
der. Bei allem Spaß, den wir haben, 
möchten wir zu dem kursierenden Ge-
rücht, dass wir unsere Vereinsarbeit 
mittelfristig beenden wollen, Stellung 
nehmen.

Ja, wir haben die Überlegung ange-
stellt, den Verein aufzulösen. Eine 
Entscheidung werden wir zu unserer 
Jahreshauptversammlung treffen. 
Sollten sich bis dahin keine neuen 
Mitglieder bzw. Helfer fi nden, sieht 
es eher schlecht aus. Obwohl wir alle 
sehr viel Freude und Spaß an unserer 
Vereinsarbeit haben, wächst jedem 
einzelnen die Arbeit über den Kopf. 
Wenn sich die Arbeit auf etwas mehr 
aktivere Mitglieder verteilen könnte, hätten wir wieder etwas mehr Luft. Dabei geht es 
nicht nur um Bühnentalente (ist ja nicht jedermanns Sache), sondern um die vielen 
fl eißigen Helfer im Hintergrund (Dekoration, Bar, Bierausschank…).

Unsere bisherigen Aufrufe, uns zu unterstützen, liefen bis jetzt ins Leere. Wir hören 
oft das Argument „…keine Zeit“ Wer hat heute schon Zeit? Unsere Mitglieder gehen 
fast alle in Vollzeit arbeiten, sind selbstständig oder haben nebenbei noch andere Ver-
pfl ichtungen. Trotzdem nehmen sie sich die Zeit, um unsere Vereinsarbeit am Leben 
zu erhalten. Wer schreit denn am lautesten, wenn nichts mehr los ist im Ort? Wohl 
nicht die, die schon aktiv sind. Stellen Sie sich vor, den ONB gibt es nicht mehr… kein 
Weihnachtsmarkt, wir fehlen beim Badfest, die Kinderfeste u.v.m. Das Oppacher Leben 
würde um einiges ärmer werden. Also, rafft Euch auf und gebt uns Unterstützung, wir 
warten auf Euch!

Auf ein Wiedersehen zum Weiberfasching am 3. März und zum Umzug in Schirgiswalde 
am 6. März freuen wir uns.
Wir grüßen unser närrisches Volk mit einem einfachen   Hupp oack rei!

Wir möchten Sie über 
die geleistete Arbeit 
unseres Vereins im 
Jahr 2010 kurz infor-
mieren.
Unser Verein zähl-
te Ende 2010 insge-
samt 36 Mitglieder, 

aufgegliedert in 3 Hotel-, Gaststätte- und 
Pensionsbetreiber, 16 Vermieter und 17 
sonstige Mitglieder.

Zur Marketingarbeit:

Im vergangenen Jahr haben wir unsere 
Aufgaben im touristischen Bereich wei-

tergeführt und anstehende Probleme an-
gesprochen. Dabei wollten wir mit den Ge-
meinderäten ins Gespräch kommen. Wir 
schrieben die Vorsitzenden der einzelnen 
Fraktionen an und baten um Gesprächs-
termine. Dabei wollten wir zu Themen des 
Tourismus und der möglichen, machbaren 
Umsetzung verschiedener Ziele der Tou-
rismuskonzeption, diskutieren, (ein Thema 
war z.B. die Auslastung des „Haus des 

Gastes“). Mit Vertretern der „Oppacher 
Bürgerliste“ und der „Freien Wähler“ wur-
den Gespräche geführt. Mit Vertretern der 
CDU und der SPD soll das Gespräch im 
Frühjahr dieses Jahres stattfi nden.

Die Zusammenarbeit mit Frau Paul und 
Frau Mastalir, die in der Gemeind-

verwaltung und der Touristinformation 
arbeiten, ist sehr konstruktiv.

Unser Verein beteiligte sich an den 
Veranstaltungen der TGG „Ferienland 

Oberlausitzer Bergland“. Unser Bestreben 
ist es diese Zusammenarbeit weiter zu 
verbessern und aus zu bauen.

In diesem Jahr wurden die neu über-
arbeiteten, von der Firma „KOLINE 

– Werbung“ endgültig gestalteten Tafeln 
des Lehrpfades im Schlosspark und am 
Gondelteich, von Mitgliedern unseres 
Vereins, gegen die alten unansehnliche 
Tafeln ausgetauscht. Die Finanzierung 
übernahm die Gemeindeverwaltung. In 
diesem Jahr sollen nun die teilweise ange-
faulten Ständer ausgebessert werden.

Die am Haus des Gastes angebrachte 
Vermieterübersicht ist nun endgültig 

aktualisiert. Neue Vermieter wurden ein-
getragen, andere fi elen raus. 

Eine 2006 getroffene Vereinbarung 
zwischen der Gemeinde und dem 

Fremdenverkehrsverein, zur Pfl ege und 
Wartung des Brunnenweges kann durch 
den FVV in dieser Fassung nicht erfüllt 
werden. Der FVV legte einen überarbeite-
ten Entwurf dem Bürgermeister vor, den er 
als „indiskutabel“ bezeichnete. Von Seiten 
der Gemeinde haben wir keine konkreten 
Angaben zu möglichen Veränderungen 
und damit für beide Seiten machbarer 
Gestaltung dieser Vereinbarung erhal-
ten. Dass wir bereit sind Aufgaben zu 
übernehmen, zeigt unsere Initiative bei 
der Erneuerung der Wanderwegweiser, 
der Erneuerung des Lehrpfades und 
dem Aufstellen der Wandertafeln, welche 
für uns nicht immer einfach waren. Der 
Bürgermeister hat in unserer Mitglieder-
versammlung im Januar dieses Jahres 
Gesprächsbereitschaft angeboten.

In der letzten Mitgliederversammlung 
hatten wir den Entwurf unseres neuen 

Gastgeberverzeichnisses vorgelegt. 
Durch die professionelle Gestaltung der 
Firma „KOLINE – Werbung“ konnten wir 
Ihnen und unseren Gästen einen durchaus 
ansehnlichen Flyer anbieten. Unsere Ver-
mieter sowie die Gemeinden Oppach und 
Beiersdorf beteiligten sich an den Kosten. 
Dafür einen herzlichen Dank.

Unsere Homepage wird laufend aktu-
alisiert. Sie können sich darin unter 

anderem über den Arbeitsplan, Fotos 
und Berichte der Wanderungen und des 
Parksingen, informieren.

Im vergangenen Jahr hatten wir die Idee, 
eine mehrsprachige Broschüre über 

unseren Brunnenweg erstellen zu lassen. 
Der Inhalt des jetzigen Flyers soll dabei 
nicht verändert werden, sondern nur in 
den Sprachen tschechisch, polnisch und 
englisch übersetzt werden. Aber dazu 
muss man sehen wie man an Fördermittel 
herankommt, da diese Idee nicht umsonst 
zu haben ist.

In diesem Jahr feiert unser Ort das 
675-jährige Jubiläum. Dazu haben 

wir uns im vergangenen Jahr schon 
Gedanken zur Teilnahme des Fremden-
verkehrsvereins gemacht. Wir wollen an 
der Ausstellung, an der Mitgestaltung des 
Umzuges und der Versorgung auf dem 
Festplatz mit arbeiten. Dazu brauchen 
wir als Verein die aktive Mitarbeit aller 
unserer Mitglieder. Wir hoffen das sich 
viele Mitglieder unseres Vereins daran be-
teiligen und somit zum Gelingen dieses für 
unsere Gemeinde wichtigen Ereignisses 
beitragen. Bedanken möchten wir uns bei 
Familie Wendschuh, die sich bereit erklärt 
haben, mit ihrem Traktor und Anhänger für 

Fremdenverkehrsverein Oppach e. V.
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unseren Verein, ein Bild für den Festum-
zug, mit zu gestalten.

Unsere Urlauber fühlen sich in unse-
rer schönen, abwechslungsreichen 

Umgebung recht wohl. Trotzdem gibt es 
unsererseits noch (wie anfangs erwähnt) 
Möglichkeiten, Oppach unseren Gästen 
noch schöner anzubieten. Immer mehr 
werden qualitätsgerechte Ferienwoh-
nungen oder Gästezimmer erwartet. Das 
Preis-Leistungsverhältnis muss stimmen! 
Daher ist es künftig Aufgabe jedes Vermie-
ters in unserem Verein, die geforderten 
Qualitätsmerkmale anzustreben, bis hin 
zum entsprechenden Zertifikat. Aber 
auch die anderen Mitglieder unseres 
Vereins werden bestrebt sein, ihr Wissen 
und Können für die Verbesserung der 
touristischen Infrastruktur in unserem Ort 
einzubringen.

Statistik 
der Übernachtungen

Wir als Verein haben unsere Vermie-
ter angeschrieben, um für uns eine 

Statistik zu erstellen.

Wir bedanken uns bei allen Vermie-
tern, die uns Angaben über ihre 

Vermietungen gegeben haben. Im vergan-
genen Jahr hatten wir 16 Privatvermieter 
und 1 Hotel / 1 Pension mit insgesamt 101 
Betten. Die Ausgabe der Meldescheine 
erfolgt weiterhin.

Veranstaltungen 
im Jahr 2010

PARKSINGEN: Bei schönstem Früh-
sommerwetter hatten sich am Sonn-

tag, dem 13. Juni, wieder viele erwar-
tungsfrohe Oppacher und ihre Gäste im 
Schlosspark eingefunden, um schönem 
Chorgesang zu lauschen. Sie alle wurden 
nicht enttäuscht. Der Fremdenverkehrs-
verein Oppach e. V. möchte sich, auch im 
Namen der Gemeindeverwaltung Oppach, 
bei allen Helfern und Sponsoren herzlich 
bedanken, ohne deren Zutun eine solche 
Veranstaltung nicht möglich wäre.

HEIMATFEST:  An dem in Zusammen-
arbeit von Vereinen und Gemeinde-

verwaltung veranstalteten Bad- und Hei-
matfest beteiligte sich auch unser Verein. 
Wir boten selbstgebackenen Kuchen, 
Kaffee, Eis und gebratene Pilze an und 
halfen beim Auf- und Abbau des Zeltes. 
Das Wetter war den Veranstaltern gewo-
gen, so dass wir zumindest am Sonntag 
viele Besucher begrüßen konnten. Alle 
beteiligten Vereine konnten sich so über 
den Lohn für ihre Anstrengungen freuen.

WANDERUNGEN: Über unsere 
Wanderungen im vergangenen Jahr 

konnten Sie sich schon ausführlich im 
Amtsblatt der Gemeinde sowie auf unserer 
Homepage informieren. In Zusammen-

hang mit den Wanderungen möchte ich 
mich persönlich, aber auch im Namen 
aller Vorstandsmitglieder, ganz herzlich 
bei unserem langjährigen und erfahrenen 
Wanderleiter Herrn Görlich bedanken. Mit 
viel Liebe und Gewissenhaftigkeit bereitet 
er diese Wanderungen nun schon 15 
Jahre vor und führt sie dann auch zur 
Freude aller Beteiligten durch. Wollen wir 
hoffen, dass er diese für unseren Verein 
sehr wichtige Aufgabe noch lange durch-
führen kann.

AUSFAHRT: Am 5. Juni des vergange-
nen Jahres organisierte unser Verein 

wieder eine Ausfahrt für unsere Mitglieder, 
ihre Angehörigen und Freunde. Diesmal 
führte uns die Fahrt nach Lübbenau in den 
Spreewald. Bei herrlichem Sonnenschein 
erlebten wir eine Kahnfahrt nach Lehde, 
wo auf uns ein Mittagessen wartete. Nach 
dem Besuch des Freilandmuseums fuhren 
wir per Kahn zurück nach Lübbenau. Nach 
einem Bummel im Hafengelände ging die 
Fahrt zurück nach Lehndorf. Im Gasthaus 
„Zur Linde“ bekamen wir ein typisch sorbi-
sches Abendessen serviert. Alle Beteilig-
ten erlebten einen schönen Tag. 

KEGELN: Die traditionellen Kegelaben-
de, die am 27. März und am 23.Ok-

tober vergangenen Jahres stattfanden, 
bereiteten den anwesenden Mitgliedern 
einen unterhaltsamen und sportlichen 
Abend. Alle Anwesenden haben immer 
viel Spaß dabei. Das Miteinander im 
Verein wird dadurch verbessert. Aber 
leider war auch dieses Jahr die Zahl der 
Teilnehmer sehr gering.

ORCHIDEENSCHAU: Zu der im Ok-
tober stattgefundenen dreitägigen 

Orchideenschau wurden wir gebeten, die 
Versorgung zu übernehmen. Veranstalter 
und Gäste waren mit unserer Arbeit sehr 
zufrieden.

WEIHNACHTSMARKT: Am vom ONB 
organisierten Weihnachtsmarkt, der 

am 1. Adventsonntag stattfand, beteiligte 
sich unser Verein traditionsgemäß mit 
drei Ständen, an denen Kaffee, Kuchen, 
Glühwein Pfefferkuchen und geschmorte 
Champignons angeboten wurden. In 
diesem Jahr verkauften wir auch selber 
gebackene Waffeln.

Unsere Termine und 
Aufgaben für das Jahr 2011:

Mitgliederversammlung „Gondelfahrt“ • 
® 29.01.2011, 18.00 Uhr
Kegelabend FVV (Mitgl.) „Schützen-• 
haus“ ® 26.03.2011, 19.00 Uhr
Geführte Ganztages-Wanderung • 
(Herr Görlich) „Auf den Kleis“ (CZ) 
®15.05.2011, 08.30 – 18.00 Uhr 
Ausfahrt nach Breslau • ® 21.05.2011, 
07.30 Uhr
Parksingen Schlosspark• ®03.07.2011, 
15.00 Uhr

675-Jahr-Feier • ® 03.-11.09.2011
Geführte Wanderung (Herr Görlich)• 
„Rund um Neusalza-Spremberg“ ® 
28.08.2011, 14.00 – 18.00 Uhr
Kegelabend FVV (Mitgl.) „Schützen-• 
haus“ ®22.10.2011, 19.00 Uhr
Weihnachtsmarkt am Rathaus • ® 
27.11.2011 (1. Advent)
Mitgestaltung des Ferienkalenders• 
Weiterbearbeitung der Tourismuskon-• 
zeption
Pfl ege des Naturlehrpfades• 
Marketingarbeit• 

Auch in diesem Jahr möchten wir es 
auf keinen Fall versäumen, allen, 

die uns in irgendeiner Weise bei unserer 
Arbeit unterstützt und geholfen haben, 
ganz herzlich Dank zu sagen. Ohne 
diese vielseitige Hilfe wäre unsere Arbeit 
undenkbar. Wir hoffen, dass wir auch in 
der kommenden Zeit auf so eine Unterstüt-
zung bauen können. Besonders möchten 
wir uns bei allen Vorstandsmitgliedern für 
ihre geleistete Arbeit bedanken.

Johannes Schmidt, Vorsitzender

E-Junioren
Unsere E-Junioren-Mannschaft startet in 
diesen Tagen wieder unter freiem Himmel 
und beendet damit ihre Hallensaison.

Am gestrigen Sonntag startete das Team 
beim SV Einheit Kamenz in die Bezirks-
meisterschafts-Platzierungsrunde (Platz 
7 bis 12), in der man unter die ersten 
drei Teams kommen möchte – eine 
schwierige Aufgabe, die mit viel Fleiß 
und Ehrgeiz allerdings realisierbar ist. 

Die Spiele unserer 
Bezirksligamannschaft: 

Samstag - 12.03.2011, 09.30 Uhr - 
Hartplatz am Lindenberg (Oppach) 
SpG FSV Oppach/FSV 1990 Neusalza-
Spremberg : FSV Budissa Bautzen 

Samstag - 19.03.2011 - (Zeit + Ort noch 
unbekannt) NFV Gelb-Weiß Görlitz 09 : 
SpG FSV Oppach/FSV 1990 Neusalza-
Spremberg 
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Samstag - 26.03.2011 – 09.30 Uhr - Kleinfeld-
Kunstrasenplatz im Willy-Tröger-Stadion
VfL Pirna-Copitz 07 : SpG FSV Oppach/
FSV 1990 Neusalza-Spremberg

Hinweis

Der FSV Oppach veranstaltet am 
30.04.2011 wieder ein Hexenbrennen 

am Hartp latz 
und möchte Sie 
und Ihre Kinder 
recht herzlich 
dazu einladen.

Ein Fackel- und 
Lampionumzug 

der Kinder startet gegen 18.30 Uhr an der 
Kita „Pfi ffi kus“. Gegen 19 Uhr werden die 
Kinder das Feuer am Hartplatz entzünden. 
Für das leibliche Wohl und eine passende 
musikalische Umrahmung ist gesorgt.

Wer unbehandeltes Holz und den Holz-
schnitt vom Frühjahr verbrennen lassen 
möchte kann dies gerne tun. Die Termine 
für die Holzannahme am Hartplatz (in 
der Woche vor dem 30.04.) werden in 
der nächsten Ausgabe des Amtsblattes 
bekannt gegeben.

Zwei Oppacher 
Deutsche Meister

Am letzten Januarwochenende fanden in 
Altenberg die deutschen Meisterschaften 
im Ski-Orientierungslauf statt. Sieger und 
damit Deutsche 
Meister wurden 
zwei Oppacher: in 
der Altersklasse M 
45 Harald Männel 
und in der Alters-
klasse M 40 Ste-
fan Wedlich.
Herzlichen Glückwunsch!

Trotz der strengen Kälte ein liebevolles 
Dankeschön an alle Tierfreunde, die re-
gelmäßig an unsere Tiere denken. 

Hoffen wir, dass zu Ostern schönes Wet-
ter ist, wenn wir unser 1. Fest in diesem 
Jahr veranstalten. Am Ostersonntag ist 
wieder großes OSTEREIERSUCHEN für 
unsere Besucherkinder – Beginn 13 Uhr. 

Wie immer mit einem kleinen Programm: 
Büchsenwerfen, Ballonschießen, Lose 
usw.

In der Zwischenzeit suchen wir für einige 
liebevolle Katzen ein schönes Zuhause. 
Wer möchte so einen zahmen Stubentiger 
in seiner Familie aufnehmen?

Für den Monat März wünschen wir Ihnen 
allen einige schöne Tage, vor allem Ge-
sundheit. Bleiben Sie unseren Tieren auch 
weiterhin gewogen.  
Liebe Grüße 
Ihr Team vom Streichelzoo 
u. G. Kretschmer-Meckbach

Oppacher Oppacher 
WasserspieleWasserspiele

Im April wird die Naturforschende Ge-
sellschaft der Oberlausitz 200 Jahre alt. 
Die ehrwürdige Vereinigung nimmt sich 
der gesamten Breite naturkundlicher 
Forschung unserer Region an, ist dem 
Naturschutz verpflichtet, der Bildung 
und dem Bewahren von Traditionen und 
Daten. Sie ist offen für alle, welche diese 
Ziele unterstützen. 

Ein Untersuchungsobjekt, zu dessen 
Erkundung fast alle Naturwissenschaften 
beitragen, ist das Wasser.

Oppach und Wasser – die Verbindung 
ist bekanntermaßen eine enge und viel-
fältige. Denken wir aber nicht nur an das 
verheerende Hochwasser des Vorjahres, 
sondern auch an die etwa 20 Teiche mit 
ihren unterschiedlichsten Nutzungen, ans 
Oppacher Mineralwasser, das Bad mit 
der großen Wasserfl äche, an die Spree 
und den Alten Graben, weiterhin an den 
Ortsnamen, der etwas mit Wasser zu 
tun haben könnte, der Name Hatsche ja 
sowieso, an die leider unkenntlich gewor-
dene Wasserburg und die ehemals sechs 
Mühlen (nahe der Ortsgrenze in Beiers-
dorf zwei weitere) und nicht zuletzt an 
die vielen Bauwerke am Wasser, oft aus 
Granit, die so charakteristisch für unsere 
Oberlausitzer Heimat stehen: Brücken, 
Wehre, Teichausläufe, Uferbefestigungen, 
Schöppen, Brunnentröge. Das Wasser ist 
Lebensgrundlage, nicht nur für die Eisvö-
gel und den Fischer am ESGO-Teich.

Darüber hinaus hat unser Ort auch zwei 
öffentlich zugängliche Röhrbrunnen: im 
Lindenberg an der Teichstraße zwischen 
Planel und Siedlungsteich und in den 
Eichen vorm Vorwerk. Das Wasser wird 
jeweils von einem unweit gelegenen, 
wasserreichen Gebiet zugeleitet. 

Im Lindenberg befi ndet sich der ergiebige 
und einen ordentlichen Eindruck machen-
de Brunnen, dessen Überlauf einen klei-
nen Teich füllt, hinter dem Siedlungshaus 
Teichstraße 8. Von dort verläuft die in 
den 1950er Jahren erneuerte Leitung im 
freien Gefälle zur Wasserstelle unterhalb 
des Grundstücks Lindenberger Straße 87. 
Dieser Platz diente früher der Wasserver-
sorgung der Lindenberger im Umkreis, 
die keinen eigenen Brunnen hatten. Der 
zugehörige Wasserweg verlief nordwest-
lich des Siedlungsteiches. Erst im Zuge 
der angesprochenen Rekonstruktion 
wurde die Leitung bis zur Teichstraße 
verlängert.
In den Eichen kommt das Wasser aus dem 
unterhalb der Bielebohstraße zwischen 
den Hausnummern 6 und 8 gelegenen 
Brunnen. Auch diese oberfl ächennahe 
Fassung ist sehr ergiebig, diente der 
Versorgung mehrerer Haushalte und wird 
auch heute noch verwendet, speist unter 
anderem aus ihrem Überlauf die unter-
halb gelegenen Teiche. Die Leitung zum 
Vorwerk wurde vor wenigen Jahren beim 
anstehenden Abwasseranschluss und 
Straßenneubau erneuert, führt in Richtung 
Heidelbergstraße und dann wieder berg-
auf zum Vorwerk. Insgesamt liegt jedoch 
der Auslauf tiefer als der Brunnen, so 
dass infolge des Höhenunterschiedes das 
Röhrwasser permanent einen granitnen 
Brunnentrog füllen kann, dessen Überlauf 
in den Teich am Vorwerk fl ießt.

Da seit längerem alle umliegenden 
Haushalte ans öffentliche Wassernetz 
angeschlossen sind, ist die Betreuung und 
Instandhaltung der Röhrbrunnen keine 
kommunale Aufgabe mehr. Im Lindenberg 
kamen übrigens im September/Oktober 
1968 die letzten 35 Häuser, die der Teich-
straße und Ortsrandsiedlung, an die zent-
rale Trinkwasserversorgung, wobei infolge 
fehlender Baukapazitäten die Erdarbeiten 
in Eigenleistung der Anwohner erfolgten. 
Die Monteure stellte der VEB WAB (Was-
serversorgung und Abwasserbehandlung) 
als Feierabendbrigade und gearbeitet 
wurde am Wochenende.

Einen besonderen Effekt zeigte der (noch) 
ständig wasserspendende Brunnen an der 
Teichstraße im Winter 2011, Ende Januar. 
Dort, wo das Wasser auf das Eisenrost 
traf, bildete sich eine Art Baldachin aus 
Eis, mit ca. 20 x 30 cm Grundfl äche und 
kuppelartig gewölbt. Auf dessen Dach wie-
derum ragte ein ca. 30 cm hoher, hohler 
Schlot empor, in den sich das Wasser er-
goss (siehe Abbildung). Diese Röhre aus 
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Eis stand also nicht etwa fest 
auf den Gitterstäben, sondern 
frei auf dem Eisdach des Balda-
chins, und Ende Januar waren 
von dieser Kuppel schon etwa 
drei Viertel herausgebrochen, 
das restliche Viertel aber hielt, 
mit zwei weiteren schmalen 
Streben, den massiven Eiskör-
per senkrecht und fest – eine 
außergewöhnliche statische 
Leistung! 

Von Interesse ist die aktuelle Wasserqualität der beiden Röhrbrunnen. Nach Stichpro-
ben vom 8. Februar ergibt sich folgendes Bild:

Parameter Einheit Grenzwert Lindenberg Eichen
d. TrinkwV Teichstraße Vorwerk

Färbung farblos farblos
Geruch ohne ohne
Temperatur ° C 4,3 4,8
pH-Wert 6,5-9,5 5,99 6,09
Trübung FNU 1,0 0,20 < 0,10
Leitfähigkeit μS/cm 2500 211 279
Gesamthärte °dH 4,8 6,3
Eisen mg/l 0,2 < 0,02 < 0,02
Mangan mg/l 0,05 < 0,01 < 0,01
Nitrat mg/l 50 38,4 41,4
Koloniezahl 22°C / ml 100 0 0
Koloniezahl 36°C / ml 100 5 0
Coliforme Keime / 100 ml 0 0 4
Escherichia coli / 100 ml 0 0 0

Beide Brunnen haben eine geringe Wasserhärte, das Wasser des Lindenbergers ist 
sehr weich, das des Eicheners weich. In Verbindung mit dem fehlenden Eisen und 
Mangan wird klar, dass dieses Wasser, wie Regenwasser, zum Bleichen gut geeignet 
war (und ist), ein Gewerbe dem man ja einst im Tal oberhalb des Vorwerks auch nach-
ging. Mehrere kleine Teiche künden davon. 

Auch die pH-Werte der Brunnen ähneln sich, beide sind sauer. Das ist für Brunnen 
unseres Gebiets die Regel. Weil das Granitgestein keinen Kalk abgibt, die Wässer 
also weich und recht ionenarm und damit ungepuffert sind, kann der pH-Wert leicht 
abfallen. Infolge des Säuregehaltes wirken unsere Brunnenwässer aggressiv gegenüber 
bestimmten Materialien, insbesondere kalklösend bei Beton und korrosiv gegen Kupfer 
und unlegierte Metalle. Der Edelstahlauslauf vorm Vorwerk ist also recht am Platze.

Bakteriologisch ist der Brunnen an der Teichstraße, trotz des Algenbartes am Auslauf, 
einwandfrei, allerdings sollte das Ergebnis der Stichprobe nicht überbewertet werden: 
Zur Probenahme hatte das Wasser nur 4,8 ° C, im Sommer sind andere mikrobiologische 
Verhältnisse möglich. Der Brunnen vorm Vorwerk enthält Coliforme Keime, welche aus 
der Erde oder von Oberfl ächeneinfl uss stammen können. Der Befund ist, verglichen mit 
dem Zustand des Brunnens, plausibel. Im Trinkwasser unserer Versorgungsunterneh-
men dürfen Vertreter dieser Bakteriengruppe nicht vorkommen, zeigen sie doch eine 
gewisse Verunreinigung des Wassers an. Die Schilder „Kein Trinkwasser“ weisen auf 
die Risiken der Röhrbrunnen hin.

Der Nitratgehalt verdeutlicht, dass beide ihr Wasser aus relativ geringer Tiefe liefern 
und durchaus landwirtschaftlich beeinfl usst sind. Die Oberfl ächennähe der Fassungen 
und die bis zum Röhrbrunnen gegebene Entfernung sind auch für die geringe Wasser-
temperatur verantwortlich. Direkt aus einem (tieferen) Brunnen gefördertes Wasser ist 
auch im Winter nur wenig unter 10 ° C kalt.

Über die Leitfähigkeit, eine Art Summe der Ionen, lassen sich Brunnenwässer in der 
Regel leicht identifi zieren, so ergab eine Wiederholungsmessung vom 13. Februar fast 
die gleichen Werte: 213 μS/cm im Lindenberg, 281 μS/cm in den Eichen.

Interessenten an den vielfältigen Aspek-
ten des Wassers sei das im Buchhandel 
erhältliche „Kleine Lexikon vom Wasser 
in der Oberlausitz“ empfohlen, welches 
im Dezember 2010 im Lusatia Verlag 
Bautzen erschien. Heilbrunnen und 
Wassertürme, historische Hochwasser, 
Seeadler und Moorveilchen, Jeser und 
Skalen, Wassermänner, Irrlichter und 
auch das Oppacher Bad kommen darin 
zur Sprache. 

Abschließend ein Hinweis in eigener Sa-
che: Wer etwas über die Qualität seines 
Brunnenwassers wissen möchte, fi ndet im 
Anzeigenteil dieses Heftes die Annonce 
unseres Labors, der Team Umweltanalytik 
GmbH.

Uwe Hornig

Besuch in der Besuch in der 
Osterhasen-Osterhasen-

werkstattwerkstatt
Der Osterhase Olli 

öffnet für alle kleinen und großen Oster-
freunde am 3. April, von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, seine Osterhasenwerkstatt im 
KiEZ „Querxenland“ Seifhennersdorf.

Auch für dieses Jahr hat sich das bekann-
te Oberlausitzer Hasenpaar ein tolles Pro-
gramm überlegt. Kleine kreative Hände 
können verschiedene Basteleien rund um 
das Osterfest selbst gestalten. Für sportli-
che Betätigung sorgen Lotti Langohr und 
ihre Hasenhelfer. Die fordern die Kinder 
bei ei(f)rigen Wettspielen heraus. Wer 
einmal wie ein Hase hüpfen möchte, ist 
auf der Hüpfburg genau richtig. Außerdem 
gibt es noch die Hasenfotowand. Dabei 
wird jeder im Nu zum Osterhasen. Zu 
etwas ganz anderem kann man sich beim 
Kinderschminken verwandeln lassen. 

Für das leibliche Wohl ist selbstverständ-
lich mit österlichen Leckereien im Festzelt 
gesorgt. Darüber hinaus wird es dort ein 
kleines Bühnenprogramm geben.

Und was wäre Ostern ohne eine Os-
tereiersuche? Deshalb kann sich jedes 
Kind auf eine spannende Eiersuche mit 
Olli Osterhase begeben. Gleich nebenan 
steht der neue Osterhasenbau, somit 
können die Besucher selbst sehen, wie 
der Osterhase wohnt.

So erreichen Sie uns:
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KiEZ Querxenland
Viebigstraße 1, 02782 Seifhennersdorf
Tel.: 03586/451114, Fax: 03586/451116
E-Mail: marketing@querxenland.de
Internet: www.querxenland.de

Und wer es nicht schafft, den Osterhasen 
in Seifhennersdorf zu besuchen, kann 
ihm auch schreiben:

Oberlausitzer Osterhasenpostamt
Hauptstraße 214 a
02739 Eibau

Sternwarte Sohland
Am 17.03.2011 lädt die Stern-
warte Sohland zu einem Vor-
trag mit Prof. Keller ein.
Das Thema lautet: „Die mys-
teriöse dunkle Energie – das 
zukünftige Schicksal des Uni-
versums“. Beginn: 19.30 Uhr

Evangelisch-
lutherische 

Kirchgemeinde  
Oppach

Herzliche Einladung:

27.03.2011  –   3. Sonntag der Passionszeit - Okuli
09.00 Prediggottesdienst - Oppach
10.15 Prediggottesdienst - Taubenheim

MONATSSPRUCH MÄRZ
Bei Gott allein kommt meine Seele 

zur Ruhe; denn von ihm kommt 
meine Hoffnung.

Psalm 62,6

Wir laden ein zum offenen Abend
 “ZWISCHENTÖNE”
am 8. März 2011, 20.00 Uhr 

im ev.-luth. Pfarrhaus Oppach
siehe dazu auch 

die Aushänge und Handzettel

Pfarramt Oppach
Kanzleizeiten: Di 10-12 Uhr und 16-18 Uhr, Do 9-12 Uhr und  Fr 9-11 Uhr

Das Pfarrerehepaar Mory ist über das Pfarramt Oppach erreichbar 
(Tel. 035872/33167)                         Internet: www.kirche-oppach.de

Katholische Pfarrei 
St. Antonius 

Oppach

Die sonntäglichen Gottesdienste wer-
den gefeiert am Samstag um 17.00 Uhr 
im ev.-luth. Pfarrhaus Taubenheim und 
am Sonntag in der kath. Pfarrkirche St. 
Antonius zu Oppach um 7.45 Uhr und 
um 10.00 Uhr.  

Mittwoch, 9. März, Aschermittwoch, um 
18.00 Uhr ist in Oppach hl. Messe (mit 
Segnung und Austeilung des Aschen-
kreuzes).

Donnerstag, 10. März, ist im kath. Pfarr-
haus in Großpostwitz um 19.30 Uhr ein 
Ehepaarabend mit Schwester Veronika. 

Sonntag, 13. März (erster Fastensonn-
tag), fi ndet in Zittau die „Drei-Tücher-
fahrt“ statt. Beginn ist 15.00 Uhr am 
„Großen Fastentuch“ in der Heiligkreuz-
kirche, dann geht es ins Stadtmuseum 
(ehem. Franziskanerkloster) zum „Kleinen 
Fastentuch“ (16.00 Uhr). Um 17.00 Uhr 
beginnt die Andacht vor dem “Grabtuch 
von Turin“ in der Zittauer kath. Kirche.

Kreuzwegandachten in Oppach sind: 
Sonntag, 20. März, 17.00 Uhr (verant-• 
wortl.: Jugend);
Sonntag, 3. April, 17.00 Uhr (verant-• 
wortl.: Frauen);
Sonntag, 10. April, 17.00 Uhr (verant-• 
wortl.: Männer); 
Palmsonntag, 17. April, 17.00 Uhr (ver-• 
antwortl.: Familien mit Kindern).

Am Donnerstag, 7. April, hält Pater 
Elmar Busse um 19.30 Uhr einen Ehe-
paarabend (Thema: „Leben in die Wüste 
bringen“).

Am Freitag, 8. April, hält Pater Elmar 
Busse um 9.00 Uhr einen Müttervormit-
tag (Thema: „Die Kunst, nicht perfekte 
Eltern zu sein“)

Am Freitag, 8. April, hält Pater Elmar 
Busse um 19.00 Uhr einen Jugendabend 
(Thema: „Menschen sind wie Reifen – nur 
mit Profi l können sie sich sicher bewe-
gen!“).

Dienstag und Donnerstag ist 8.30 Uhr hl. 
Messe in der kath. Kapelle St. Franziskus 
zu Neusalza-Spremberg, Obermarkt 5. 

Unbedingt auf die wöchentlichen Vermel-
dungen achten! 

Dieter Rothland, Pfarrer

03.04.2011 –   4. Sonntag der Passionszeit - Laetare
09.00  Abendmahlsgottesdienst in Tau-

benheim
10.15  Abendmahlsgottesdienst in Op-

pach mit Vorstellung der Konfi r-
manden

Weitere Veranstaltungen für Oppach und Taubenheim:

Seniorennachmittag Dienstag 08.03./05.04.11 um 14.30 Uhr Pfarrhaus Oppach
Bibelgesprächsabend Dienstag 29.03.2011um 19.30 Uhr Pfarrhaus Oppach
Junge Gemeinde mittwochs 19.30 Uhr im Oppacher Waschhäusel
Krabbelmäuse  (0-3) mittwochs 09.00 Uhr Pfarrhaus Oppach
Kirchenmäuse  (3-6)    mittwochs 09.03./23.03./06.04. 15.30 Uhr Pfarrhaus Oppach
Kirchenchor donnerstags 19.30 Uhr Pfarrhaus Oppach
 jeden 1. Do/Monat  07.04.  19.30 Uhr Pfarrhaus Taubenheim
Frauenkreis  Freitag  01.04.2011   19.30 Uhr Pfarrhaus Taubenheim
Kindersport    samstags 19.03./02.04.2011 15.30 Uhr Turnhalle Oppach
 Eltern und Kinder bitte Turnschuhe mitbringen!

09.00 Uhr-Gottesdienste im Saal; 10.15 Uhr-
Gottesdienste in der Kirche und in der Regel 
mit Kindergottesdienst

09. - 11.03.2011  –  jeweils 19.30 Uhr

Bibelwochenabende in Oppach

12.03.2011  –  Sonnabend

18.00 Film zur Bibelwoche

13.03.2011  –  1. So der Passionszeit - Invokavit

10.15 Gottesdienst zur Bibelwoche
 mit Abendmahl in Taubenheim

14. - 16.03.2011  –  jeweils 19.30 Uhr

Bibelwochenabende in Taubenheim

20.03.2011  –  2. So der Passionszeit - Reminiszere

09.00 Predigtgottesdienst - Taubenheim
10.15 Predigtgottesdienst - Oppach

Kath. Kirche und Pfarramt: August-Bebel-Str. 55 in 02736 Oppach                                                                                                                 
Tel. 035872/32769                      http://www.st-antonius-oppach.de

Ende redaktioneller Teil
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